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Strategische Entwicklungsplanung Baden-Baden 2020                    Evaluation 2015-2017 
Stand 26.02.2018 

 
Thema Strategische Ziele  

in BAD 2020 
Projekte und Planungen 
in BAD 2020  

Evaluation 2011 – 2015 für den Gemeinderat am 23.03.2015 
Evaluation 2015 - 2017 für Klausurtagung Gemeinderat 09./10.03.2018 

 

Prinzip 1  Baden-Baden schont die natürlichen Ressourcen und verbessert die Umweltqualität 
 

Landschaft  • Die Natur- und Kul-
turlandschaft durch 
nachhaltige Nut-
zungskonzepte 
schützen und ent-
wickeln 

 
• Den Schutz inner-

städtischer Frei-
räume gewährleis-
ten 

 

• Fortschreibung Lan-
schaftsplan 

 
• Managementplan 

zum Landschaftsplan 
 
 

• Landschaftsplan verabschiedet mit FNP 2025 (2014) 
 

• Managementplan: projektbezogene Umsetzung:  
o Flurbereinigungsverfahren Malschbach (vor Abschluss), 
o Landschaftspflegekonzept Hungerberg Haueneberstein (Fortführung der Umsetzung) 
o Pflegekonzept Vorbergzone (in Umsetzung), 
o Monitoring auf den städtischen Rinderweiden (abgeschlossen)  
o Kleinbautenkonzept (2009) 
o Pflegeprojekt Grünbachtal (Varnhalt): nicht umsetzbar, keine Zustimmung der Eigentümer 
o Pflegekonzept Wettwiesen, Haberäcker (Ebersteinburg) abgeschlossen, Nutzung durch Landwirt  

Zur Freihaltung der Streuobstwiesen auf den Gebieten Wettwiesen, Haberäcker, Mittelstücker wird nach 
wie vor 2mal jährlich Schafhaltung betrieben. 
 

• Geologischer Lehrpfad Merkur fertig gestellt (2013) 
 

• Naturschutzgebiet Sauersbosch ausgewiesen (2013) 
 

• Nationalpark auf 423 ha Stadtwaldfläche ausgewiesen 
 

• Riedkanalrenaturierung (Geggenau) fertig gestellt (2014) 
 

• LEADER 
Entwicklungskonzept (2014), Aufnahme der Region Mittelbaden / Schwarzwaldhochstraße in die LEADER-
Kulisse des Landes BW (7.1.2015) (BAD mit Rebland und Lichtental) 
 

Siedlung • Ein moderates Be-
völkerungswachs-
tum fördern 

 
• Bauflächen im In-

nenbereich unter 
Berücksichtigung 

• Gesamtfortschrei-
bung Flächennut-
zungsplan 
 

• Baulückenkataster 
 

• Flächennutzungsplan 2025 (rechtswirksam seit 12.04.2014) 
 

• Baulückenkataster  
o Wird laufend fortgeschrieben (Vorstellung Frühjahr 2018) 
 

• Prioritätenliste Wohn- und Gewerbeflächen (in Arbeit) 
o Konzept Wohnbauflächenmanagement mit Prioritäten (2016) 
o Stelle für Wohnbauflächenmanagement ab 01.01.2018 eingerichtet 
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Evaluation 2011 – 2015 für den Gemeinderat am 23.03.2015 
Evaluation 2015 - 2017 für Klausurtagung Gemeinderat 09./10.03.2018 

der schützenswer-
ten Freiräume mo-
bilisieren 

 
• Die Eigenentwick-

lung der Stadtteile 
durch gezielte Flä-
chenpolitik stärken 

 
• Neue Siedlungsflä-

chen im Außenbe-
reich bedarfsge-
recht, umweltscho-
nend und land-
schaftsverträglich 
entwickeln 

 
• Den Gewerbe-

standort durch Flä-
chenausweisung si-
chern 

 

• Prioritätenliste 
Wohn- und Gewerbe-
flächen  

o Der Kauf des Anwesens Bienenstraße 5 durch die Stadt Baden-Baden ist noch nicht erfolgt.  
 

•  Wohnraumförderungskonzept (in Arbeit) 
o Wohnraumförderungskonzept (erstellt) 

 
• Bebauungspläne erstellt 

o Untere Sommerbühn 
o WG Umwelt in Varnhalt und Umweg 
o Am Iffzer Weg 
 

• Bebauungspläne in Arbeit 
o In der Au II (Verkaufsabfrage bei den Grundstückseigentümern durch OV Haueneneberstein) 
o Erweiterung Gewerbegebiet Wörnersangewand 
o Gewerbepark Braunmatt  
o VEP Robert-Bosch-Str. 4 
o Strandbad Sandweier 
o VEP Tannenhof  
o VEP Stöcke Nord  
o VEP Wohnen am Ooswinkel  
o VEP Wohnpark Balger Straße  
o VEP Pflegeheim Hubertusstr  
o Cité Bretagne – 1. Änderung  
o VEP Erweiterung Christinenstift  
o VEP Nachnutzung Ludwig-Wilhelm-Stift  
o VEP Geroldsauer Mühle – 1. Änderung  
o VEP Arvato-Bertelsmann  
o Dienstleistungsbereich Aumatt – Wettbewerb 
o BP Am Iffzer Weg – 1. Änderung 
o 380 kV-Leitung Transnet, Mitbetreuung des Planfeststellungsverfahrens 
o BP Hahnberg, Planungskonkurrenz 
o BP Horhaldergasse 
o BP Zähringer Hof – 1. Änderung 
o BP Ooseräcker  
o VEP Moltkestr. 15, Einleitungsbeschluss FNP, 1. Änderung Gewerbe 
o VbB Ev. Pflegeheim Steinbach 
o BP Untere Sommerbühn – 4. Änderung 

 
• Städtebauliche Untersuchungen 

o PFC, Prüfung der Auswirkungen auf künftige B-Pläne 
o Städtebaulicher Rahmenplan Briegelacker 
o Städtebaulicher Rahmenplan zw. Ooser Bhfstr. und Ooser Karlstr. 
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Projekte und Planungen 
in BAD 2020  

Evaluation 2011 – 2015 für den Gemeinderat am 23.03.2015 
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o FNP, 1. Änderung Gewerbe ( insbesondere „In der Hüfenau“) 
o Sanierungsgebiet Südliche Neustadt – Mitarbeit 
o Verdichtungskonzept Obere Breite – Verdichtungskonzept & Rahmenplan 
o Klimaschutzkonzept / Anpassungsstrategien – Mitarbeit 

 
 

 
Umwelt 
 

• Eine klimaneutrale 
Kommune bis spä-
testens 2050 an-
streben 

 
• Den Anteil regene-

rativer Energien 
am Stromver-
brauch bis zum 
Jahr 2020 auf über 
30 Prozent erhö-
hen 

 

• Klimaschutzkonzept 
 
• Ausbau regenerativer 

Energien 
 
• Fortsetzung energeti-

sche Gebäudesanie-
rung öffentlicher Ge-
bäude 

 

• Klimaschutzkonzept verabschiedet (2012) 
o Fortführung Öffentlichkeitskampagne „Baden-Baden setzt auf 37“ 
o Fortführung Energietisch für Unternehmen 

 
• Klimaschutzbeauftragter (seit 2013) koordiniert dessen Umsetzung (z.B.   

 
• Klimaschutzberatung 

Behandlung von Anfragen von Eigentümern denkmalgeschützter Objekte zu Fotovoltaikanlagen und Solar-
thermie (Einzelfallbetrachtung) 
 

• Ausbau regenerativer Energien  
o neue Heizzentralen in Betrieb: 

Schulzentrum West – Holzhackschnitzelheizkessel (2011) 
Briegelackerstraße – Holzhackschnitzelheizkesse(fertig 2012) 
Heizanlage –Pellets - im Kur- u. Gemeindezentrum Ebersteinburg (2013) 

o Heizanlage – Pellets – Grundschule Oos (2017) 
Heizanlage – Pellets – OV Haueneberstein (2015) 

o neue Heizzentralen geplant: 
Rathaus – Anschluss an das Fernwärmenetz (2019) 
Standesamt – Anschluss an das Fernwärmenetz (2019) 

o BHKW – Rheintalhalle Sandweier – (2015) 
o Sanierung RLT-Anlage (Wärmerückgewinnung (2016) 
o Sanierung kpl. Lüftungstechnik (Wärmerückgewinnung) – Schulzentrum West 
o Biomassekonzept Gesamtrealisierung (fertig 2012) 
 Grünschnittanlage installiert 
 Biogasanlage installiert (fertig 2009) 
 Brennstoffproduktion (fertiggesellt 2012) 
o Fotovoltaikanlagen in Betrieb:  
 P+R Oos (2012), Turnhalle Schulzentrum (2014), Theodor-Heuss-Schule (2014),Schule Varnhalt 

(2014), Feuerwehr Steinbach (2014), Asylbewerberunterkunft (2014), Bauhof (2015) 
 Fotovoltaikanlagen geplant:  
 CAP Markt Sandweier (2015), Neue Sporthalle SZW, Techn. Gymnasium SZW, Friseurgebäude SZW 

o Potentialanalyse Photovoltaik (Ausbaustand 14 MWp) 
o 24 Fotovoltaikanlagen Gesamtleistung 647,79 kWp (GSE) 
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o FNP Windenergie (Verfahren eingestellt 2017) 
o Wasserkraftwerk Annaberg (2012) 

 
• Energieeinsparung 

o Gutachten Energiemanagement 
o Fortsetzung Umstellung auf LED-Straßenbeleuchtung 

 
 

• Projekt Energiesparhelfer (2012) 
• Fiftiy-Fifty-Projekt (2015-2017) 
• Projekt Stand by (seit 2013) 
o Die Grundschule Ebesterinburg nimmt nach wie vor an dem Projekt Fifty/Fifty teil. 

 
• Erweiterung des Grundwasserwerks Sandweier (2015-2016) 

o Neubau einer Filteranlage 
o Neue Umkehrosmoseanlage zur Senkung der Härte und Entfernen von PFC 

 
 • Lärmemissionen 

reduzieren 
 
• Die umweltfreund-

liche Mobilität för-
dern 

 

• Umsetzung  
Lärmaktionsplan 

 
• Elektromobilität 
 
• Hybridbuss 

• Lärmaktionsplan liegt vor (Stufe 1: 2011 / Stufe 2: 2013) 
  

Umsetzung läuft  
o Maßnahmen zur Lärmreduzierung in Hotspots z.B. Temporeduzierung Rheinstraße (2012), Ooser Bahn-

hofstraße (2014) , Verkehrsberuhigung Kuppenheimer Straße, lärmoptimierter Asphalt in der B500 / 
Bereich Ebertplatz bis Tausendfüssler (Abschnitt Fueuerwehr bis Tausendfüssler in 2015) (2013-2015); 
2015 lärmoptimierter Asphalt in der Maximilianstraße ca. 300 m ab Tunnelportal Süd (2012), Begrünte 
Lärmschutzwand Obere Breite / B500 (GSE) 

o Geschwindigkeitskontrolle durch Geschwindigkeitsdisplays , mobile Tempomessgeräte (2009-2015) 
Messsäulen Verfassungs- und Ebertplatz (Geschwindigkeit – und Rotlicht 2ß014) sowie Geroldsau B 500 
(Geschwindigkeit 2015), Anschaffung abgesetzte Camera 2015 (Kontrolle Motorradfahrer) 

 
• Elektromobilität 

Anschaffung von 5 E-Bikes für städt. Einrichtungen (2012), 2 E-Smarts (2012), Verleihsystem Pedelecs (in 
Vorbereitung) 

o Weitere E-Bikes in der Cité 
o Förderung der E-Mobilität, kostenloses Parken von E-Fahrzeugen auf Parkplätzen mit Parkschein-

pflicht (bereits umgesetzt) 
o Anschaffung E-KFZ für Cité geplant 

 
• Anschaffung von Hybridbussen (2014) 

   
 • Die Kaltluftentste-

hung sichern und 
• Bauleitplanung • Konzept Stadtklimaanalyse (2009) 
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Kaltluftbahnen zur 
Verbesserung der 
Durchlüftung frei-
halten 
 
 

Umsetzung läuft z.B. als Vorgaben für Bebauungspläne, Wettbewerbe z.B. Vincentiareal, SWR „Am Tannen-
hof“, Einschaltung von Klimagutachtern in die Planung) 

 
• Luftreinhaltekonzept (2012) 

Umsetzung läuft (u.a. Optimierung Verkehrsflüsse, Temporeduzierung Rheinstraße, Ooser Bahnhofstraße 
Stärkung ÖPNV, Hybridbusse, Stärkung Radverkehr, Verkehrs- und Parkleitsystem (i.A.) 

 
• Teilnahme an dem Modellvorhaben der Raumordnung RVMO und RVNS - MORO  „Städte im Klima-

wandel“ (2011) 
 

 

Prinzip 2 Baden-Baden stärkt die umwelt- und stadtverträgliche Mobilität 
 
Verkehr • Den Individualver-

kehr in der Innen-
stadt organisieren 
und lenken 
 

• Das Verkehrsauf-
kommen auf dem 
übergeordneten 
Straßennetz bün-
deln und die Leis-
tungsfähigkeit des 
bestehenden Stra-
ßennetzes optimie-
ren 
 

• Die Belastungen 
des Durchgangs-
verkehrs in den 
Stadtteilen verrin-
gern 
 

• Den Anteil umwelt- 
und stadtverträgli-
cher Verkehrsarten 
erhöhen 

• Verkehrskonzept In-
nenstadt 
 

• Dynamisches Ver-
kehrs- u. Parkleitsys-
tem 
 

• Park & Ride – Anla-
gen 
 

• Anschluss Schlossberg-
tangente an B 500 
 

• Kreisverkehrsplätze 
 

• Verkehrsberuhigung 
in den Stadtteilen 
 

• Ausbau Radverkehr 
  

• Verbesserung Fußwege-
systeme 
 

• Rechnergestütztes 
Betriebsleitsystem 

• Verkehrsentwicklungsplan (2013)  
 
• Verkehrskonzept Innenstadt  

o u.a. Einbahnverkehr Kaiserallee – Lange Straße, Poller Leopoldsplatz), bereits umgesetzt 
o Bewohnerparken Hochstraße bereits umgesetzt, Ausweisung zusätzlicher Bewohnerparkzonen in der 

Innen- und Weststadt 
o Umgestaltung Leopoldsplatz 1.BA (9/2016-11/2017), 2.BA (ab vss. 2/2018) 
o Umgestaltung Luisenstraße zwischen Inselstraße und Sternstraße, Konzept (2016/2017), Umsetzung ab 

10/2018 bis Mitte 2019 
 

• Verkehrs- und Parkleitsystem (i.A.),  
o Konzept Lenkung Reisebusse,  
o Planung ab 8/2017, Umsetzung bis 9/2019 
o Ganzheitliches Parkraumbewirtschaftungskonzept einschließlich Durchsetzung Regelungen beim On-

Street-Parken  
 

• P&R Oos West und Cité (fertiggestellt) 
o P&R Oos Süd fertiggestellt 

 
• Machbarkeitsstudie Schienenanbindung Baden Airpark 
 
• Kreisverkehrsplatz Haueneberstein / Julius-Redel-Straße (2012) 
 
• Umbau Ortseinfahrt Haueneberstein von Oos kommend  

o mit Errichtung von Radwegen (2016) 
 
• Durchfahrtsverbot für LKWs in Haueneberstein,  
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o Durchfahrtsverbot LKW angeordnet 
 

• Verkehrsberuhigung Oos und Sandweier 
o Umgestaltung Ortsmitte Sandweier (2014-2015) 
o Umgestaltung Ooser Bahnhofstraße mit Kreisverkehr Sinzheimer Straße (2014-2016) 
o Umgestaltung Kuppenheimer Straße (2014-2015) 
o Ooser Hauptstraße (im Bau, Fertigstellung Mitte 2018) 

 
• Schwarzwaldstraße 

o Umgestaltung mit Radschutzstreifen; Signalisierung der Knotenpunkte, 1.BA 2015-2016, 2.BA 2016-
11/2017, 3.BA ab vss. 2/2018 

 
• ELR-Maßnahmen 

o Wohnumfeldgestaltung mit Bushaltestelle und Informationsstelle Poststraße in Steinbach (2014-2015) 
o Platzgestaltung Mauerberg-/St.-Michael-Straße (2017) 
 

• Radverkehrskonzept (2014) 
o Öffentlichkeitsarbeit Radverkehr (eingeschränkt 2016-2017) 
o Koordination Beschilderung Radwege 

 
• Fahrradbeauftragte  

(seit 2008) begleitet dessen Umsetzung zur Berücksichtigung der Belange des Radverkehrs bei städte-
baulichen und verkehrlichen Planungen (z.B.) 

 
• Ausbau Radabstellanlagen incl. Schaffung von gesicherten Abstellplätzen  

o Bahnhof Oos,  
o Vor dem Kloster Lichtenthal 
o Grundschule Oos 
o Hohenbaden 
o Markgraf-Ludwig-Gymnasium 
o Standesamt/Augustaplatz 

 
• Radverkehr Baumaßnahmen 

o Optimierung Anschluss Unterführung an Ooser Bahnhofstraße 
o Schutzstreifen zwischen FSH und Hindenburgplatz 
o Schutzstreifen Schwarzwaldstraße (Antrag zur Aufnahme ins Förderprogramm Radwege 2014 / erfolg-

reich)  
o Ortseinfahrt Haueneberstein von Oos kommend, Planung zum Bau einer Querungsmöglichkeit und zum  

Anlegen eines parallel verlaufenden Radweges in Fortsetzung des in 2014 markierten Radschutzstrei-
fens (Antrag zur Aufnahme ins Förderprogramm Radwege 2014 / erfolgreich) 

o Radschutzstreifen in Hauenberstein – Karlsruher Straße (Oktober 2014) 
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o Erneuerung des Radschutzstreifens in Oberbeuern (September 2014) 
o Erneuerung der Radmarkierung in Varnhalt mit Furten in rot (2014) 
o Deckbelagsernneuerung im Salchenbachweg (September 2014) 
o Nachmarkierung bzw. Erneuerung Radschutzstreifen Geroldsauer Straße (HsNr. 84 bis HsNr. 

106)(2014) 
o Planungen zum Bau einer Radwegeverbindung zwischen Forsthof und Geroldsauer Mühle (Bau im Au-

gust/September 2015) 
 

• Belagserneuerung Grüne Einfahrt  
o Eisenbahnstraße – Jagdhausstraße (2015), Jagdhausstraße – Brücke Aumattstadion (2017), In Planung:   

Brücke Aumattstadion – Wörthstraße (2018), Wörthstraße – Blutbrücke (2019), Neubau Radweg am 
Kreithgraben (2019)  

 
• Belagserneuerung Grünzug Stöcke 

o Sportplatz Hauenebersteiner Straße (2015), Hauenebersteiner Straße – Spielplatz Stöcke Süd (2016), In 
Planung: Spielplatz Stöcke Süd – Große Straße (2018) 

 
• Fahrradverleihsystem (ab April 2015) 

Zusammenarbeit mit CallaBike 55 Leihfahrräder an 6 Stationen in Baden-Baden 
Stationen: Augustaplatz, Kurhaus, Fernbusparkplatz Eisenbahnstraße, Wohnmmobilstellplatz, Bahnhof 
Oos, Cineplex Cité 

 
• Carsharing 

o Zusätzliche StadtmobilKFZ (Cité) 
 

• Schulradwegepläne 
o Aktualisierung und Digitalisierung der Schulwegepläne für Grundschulen (2013);  
o Einführung von Schulradwegeplänen für weiterführende Schulen (2015) 
o Digitalisierung und Präsentation auf dem städtischen Geoportal 

 
• Buslinien 

Ausbau der Linie 205 (bessere Anbindung der Cité und des Cineplex Kinos) 
 
• Rechnergestütztes Betriebsleitsystem incl. Fahrgastinformationssystem  

o (Ausschreibung in Vorbereitung, Realisierung geplant 2016) 
o Einführung RBL 2017/2018 in Umsetzung 
o Einrichtung Dynamisches Fahrgastinformationssystem geplant – Anzeiger an Knotenpunkthaltestellen 

(Realisierung 2018/2019)  
o Barrierefreier Ausbau von Haltestellen  
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Prinzip 3 Baden-Baden positioniert sich als nationale und internationale Tourismus-, Kongress-, Gesundheits-  
  und Kulturstadt 
 
Tourismus  
und Kultur 

• Die Prädikatisie-
rungs-vorausset-
zungen langfristig 
sichern 
 

• Das hohe Niveau 
der touristischen 
Einrichtungen er-
halten 
 

• Touristische 
Schwerpunkte wei-
terentwickeln 
 

• Vorhandene Ein-
richtungen mitei-
nander vernetzten 
 

• Ein ausgewogenes 
Verhältnis zwi-
schen Tagesgästen 
und Übernach-
tungsgästen si-
cherstellen 
 

• Saisonale Schwan-
kungen ausglei-
chen 
 

• Hotellerie im Hoch-
preissegment er-
gänzen 
 

• Die Kongressinfra-
struktur langfristig 

• Fortentwicklung Tou-
rismus- und Marke-
tingkonzept 
 

• Themenbezogene 
Programme der Kul-
turträger 
 

• Umbau und Andienung 
des Kongresshauses 
sowie Neugestaltung 
Augustaplatz 
 

• Prädikatisierung 
Neuweier 

• Fortentwicklung Tourismus- und Marketingkonzept  
o Fortentwicklung Tourismuskonzept und Schärfung Markenprofil (2017). Verabschiedung des umfassen-

den Tourismusmarketingkonzeptes (Januar 2018) als Grundlage für alle notwenigen Strategien, welche 
sich auf Baden-Baden als Tourismusstandort auswirken. 

 
• Schaffung einer zentralen Schnittstelle durch die Einrichtung des FB Kultur mit der Koordinie-

rungsfunktion des Kulturbüros 
 

• Themenbezogene Programme der Kulturträger u.a.  
o Museumsmeile  

Enge Zusammenarbeit und zahlreiche Kooperationen mit den Museen der Museumsmeile und mit den 
Historischen Institutionen der Region. 

o Stadtmuseum (Präsentation der reichen Historie, u. a. 900 Jahre Baden 2012, Medizingeschichte 2013, 
Battert 2014), 

o z. B. 100 Jahre Erster Weltkrieg (2017, mit entsprechender Publikation „Kurstadt im Krieg. Baden-Baden 
zwischen 1914 und 1918“). 

o Gemeinsame Ausstellungen mit der Staatlichen Kunsthalle „Gutes böses Geld. Bildgeschichte der Öko-
nomie“ (2016) und dem LA8 „Natur und Kulisse“ (2017, mit zahlreichen Leihgaben aus der historischen 
Sammlung der Stadt Baden-Baden) 

o Gemeinsame Veranstaltungen der Museen der Museumsmeile zum Internationalen Museumstag (seit 
2011) oder zum Kulturwochenende im Juli („Lange Nacht der Museen“, 2017) 

o Gemeinsame Präsentation der Stadtmuseen Baden-Baden, Rastatt und Ettlingen auf der art Karlsruhe 
und Vorbereitung einer gemeinsamen Sonderschau zum Thema Reisen im Nordschwarzwald 2019 
(2017). 

o Bei Sonderschau „Sport trifft Geschichte“ enge Zusammenarbeit mit den Versanstaltern von „Sportler 
des Jahres“ und Einbindung der lokalen Sportvereine (2016 bis Jan. 2017). 

o In enger Zusammenarbeit mit der Evangellischen Kirche Sonderschau „Reformation mit Hindernissen – 
500 Jahre evangelischer Glaube in Baden-Baden“ anlässlich des 500-jährigen Reformationsjubiläums 
(2017, mit Begleitpublikation). 

o Gründung eines Freundeskreises zur Förderung des Stadtmuseums und Stadtarchivs – rege Vereinsar-
beit, u. a. Finanzierung einer englischen Sprachversion des Audioguides durch die Dauerausstellung im 
Hinblick auf die zahlreichen fremdsprachigen Touristen. Daraufhin Finanzierung einer französischen 
Sprachversion durch die Scherer Stiftung (Gründung Verein 2015, Aktivitäten ie Audioguide 2016) 

o Vgl. zudem Ausführungen unter „Kulturelles Erbe“ 
o Ausbau und Verstetigung der Kooperation mit den anderen kulturellen Einrichtungen, u.a. jährliche Ko-

operation mit dem FSH sowie bedarfsbezogener Wissensaustausch mit der Geschäftsführung, jour fixe 
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sichern 
 

• Den Tourismus im 
Rebland stärken 
 

Kultur der städtischen Kultureinrichtungen und BBT, projektbezogene Kooperation mit den anderen kul-
turellen Einrichtungen und städtischen Dienststellen z.B. Trilogie des Geldes mit Kunsthalle, Lesung 
Frieder Burda, Wir und Wildnis mit FG Park und Garten 

o Koop. Gartenamt mit Museum Frieder Burda (Nolde-Ausstellung 2013);  
o Fortsetzung Kooperation Philharmonie, FG Park und Gartenu.a. bei den jährlichen Philharmonischen 

Parknächten in der Lichtentaler Allee (2015, 2016) und Gönneranlage (2017), Museumsmeile mit Kom-
biticket der Museen);  

o Koop. Theater mit Stadtmuseum (150 Jahre Theater 2012/13);  
o Fortsetzung der Kooperation von Festspielhaus und Gartenamt bei dem Farbkonzept zu den Osterfest  

spielen  
o Modernisierung Festspielhaus (Vorbereitung) 
o Rosenstadt Baden-Baden (Koop. Stadtmuseum u. Gartenamt, Rosenausstellung 2012);  
o Kooperation SWR3 und FG Schule und Sport beim SWR3 New Pop Festival (2014: 20 Jahre NPF) 
o Etablierung der „Sommerdialoge“ (unter Einbeziehung weiterer Kulturschaffender in der Stadt 
 

o Anbau (2012) und Sanierung Kongresshaus 
o Sanierung Kongresshaus (seit 2012) bis auf Dachabdichtung abgeschlossen  

 
o Wettbewerb Augustaplatz (2013),  

o einfache optische Verbesserungsmaßnahmen (2014) 
o Einbindung des Augustaplatzes in das Sanierungsgebiet Südliche Neustadt (2016) 
o Fortentwicklung des Wettbewerbsbeitrages im Rahmen der Sanierungsmaßnahme (2017) 
 

o Ernennung Neuweier als staatlich anerkannter Erholungsort (2011), Freilichtbühne Hohenacker (2014) 
 

• Neuer Wohnmobilstellplatz an der Hubertusstraße (2011) 
o Suchschleife Wohnmobilhafen neu 
 

• Neubau Hotels:  
o Umbau Neues Schloss zu einem 5-Sterne+ Hotel (tws. Sanierung, ruht derzeit) 
o Hotel City Gate an der Schlossbergtangente (Planungen eingestellt) 
o Sanierung und Erweiterung Europäischer Hof 
o Sanierung Badischer Hof 
o Neubau Roomers incl. Sanierung IKK zum Boardinghouse (fertiggestellt 2017), d.h. Erweiterung der Ho-

tellerie im Hochpreissegement ist durch das Roomers Hotel gelungen). 
 

 

Prinzip 4  Baden-Baden baut den Wirtschaftsstandort aus 
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Gewerbe • Die Bestandspflege 
intensivieren 
 

• Projektentwicklun-
gen und Unterneh-
mensgründungen 
fördern 
 

• Neue Betriebe am 
Standort ansiedeln 
 

• Gewerbegebiete 
mit städtebauli-
chen und gestalte-
rischen Qualitäten 
erschließen 
 

• Gewerbeentwick-
lungskonzept 
 

• Angebot von Investo-
renmodellen 
 

• Machbarkeits- und 
Erschließungsstudie  
 

• Anpassung der Bau-
leitplanung 

• Gewerbeentwicklungskonzept  
o Wirtschaftsförderungskonzept mit Vergaberichtlinen (2015) 
 

• Unternehmerforen, Mitgliedschaft Wirtschaftregion Mittelbaden, OB-Firmenbesuche 
o CyberForum Süd 
o Job-Starter-Plus-Programm 
o TRK Strukturreform 
o Kooperation WRM (Wirtschaftsregion Mittelbaden) 

 
• Realisierung Investorenmodell (z.B. Ipetronic) 

 
• Weitere Investorenprojekte 

o Kooperation India Board Karlsruhe 
o TVS Autoserv (Investor Indien) 

 
• Bebauungsplan 

o Bollgraben (Beginn Erschließung und Vermarktung) 
o Braunmattstraße (erstellt) 

 
• Rechtsverbindliche Darstellung von Gewerbeflächen im Rahmen  des rechtswirksamen Flächen-

ntzungsplanes 
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Einzelhandel • Die Einkaufsstadt 
gemeinsam ver-
markten 
 

• Den exklusiven 
Einkaufsstandort 
ausbauen 
 

• Das Nahversor-
gungsangebot in 
den Stadtteilen si-
chern 
 

• Fehlende Sorti-
mente ergänzen 
 

• Planungsrechtliche 
Steuerung der 
räumlichen Einzel-
handelsentwick-
lung 

• „Citymanagement“ 
 

• „Kaufhaus Innenstadt“ 
 

• Verbindliche Bauleit-
planung 
 

• Ansiedlung eines Mö-
belmarktes 

• Citymanagement 
(Citymanager 2011-2013, Ausweisung Kurzzeitparkplätze Lange Straße 2012) 
 

• GMA-Umfrage Einzelhandel und Tourismus 
 

• Planungsrechtliche Steuerung der räumlichen Einzelhandelsentwicklung 
o laufend durch Gutachten begleitet 
 

• Ausweitung Weihnachtsbeleuchtung  
(Rheinstraße und Lichtental (2012) 
 

• Verbindliche Bauleitplanung  
o Ansiedlung eines Möbelmarktes: Raumordnungsverfahren und VEP Mömax, Eröffnung Mömax (2015) 

 
• Lebensmittelmarkt Sandweier  

o Eröffnung CAP-Markt Sandweier (2015) 
 

Gesundheit • Die Grundversor-
gung der Bevölke-
rung erhalten und 
stärken 
 

• Das Angebot des 
Zweiten Gesund-
heitsmarktes für 
nationale und in-
ternationale Ziel-
gruppen erweitern 
 

• Produktions- und 
Dienstleistungsbe-
triebe aus dem Ge-
sundheitsbe-
reicham Standort 
sichern und neue 
Betriebe ansiedeln 
 

• Profilschärfung Klini-
kum Mittelbaden 
 

• Weiterentwicklung Medi-
zinisches Versorgungs-
zentrum 
 

• Vermarktung MediNet 
 

• Angebotspakete 

o Profilschärfung Klinikum Mittelbaden  
Erweiterung Medizinisches Angebot und Nutzung von Synergieeffekten: Einrichtung Medizinisches Versorgungs-
zentrum und Bündelung von Angeboten in der Region 

o  MVZ Balg: 
- Komplettsanierung und –erweiterung des Operationstraktes und der Intensivstation der Stadt-

klinik (2012)  
- Medizinisches Versorgungszentrum im MVZ Balg wurde um verschiedene Angebote erweitert: 

Chirurgisch, Unfallchirurgisch, Gynäkologisch, Gastroenterologie, Onkologie, Anästhesie 
- Aktuell: Linksherzkathermessplatz als wichtiger Bestandteil einer neuen Abteilung für Kardiolo-

gie und Angilogie 
- Aufbau Lungenzentrum und interdisziplinäre Einheit (Pulmologie und Lungenchirurgie) 
- Aus- Fort- und Weiterbildungszentrum für das Gesamtunternehmen Klinikum Mittelbaden. För-

dermittel des Landes sind bewilligt 
o DRK-Klinik am Annaberg: 

- Übernahme und Neuordnung DRK-Klinik, Angebot heute: Betriebsmedizin und Arbeitssicher-
heit, Personal- und Personalentwicklung, weitere administrative Bereiche. 

- Geplant: Aus- Fort- und Weiterbildungszentrum für das Gesamtunternehmen Klinikum Mittelba-
den. Fördermittel des Landes sind dafür bewilligt. 

o Krankenhaus Bühl: 
- Plastische Chirurgie und Handchirurgie 
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o Krankenhaus Ebersteinburg:  
- Übernahme und bauliche Sanierung. Angebot: Schmerzmedizin (früher DRK-Klinik) und Pallia-

tivmedizin; Schmerztagesklinik in Entwicklung. 
- Zusatzangebot im Haus: Hospiz Kafarnaum, aktuell Neuausstattung, u.a. pflegerisches Angebot 

für beatmete Pflegegäste. 
o Weiterhin Spezialisierungen an allen Standorten  

 
 

Prinzip 5  Baden-Baden stärkt die städtebauliche Qualität 
 
Architektur 
und Städte-
bau 
 

• Die städtebauliche 
Qualität erhalten 
und stärken 
 

• Das historisch ge-
wachsene Stadtbild 
bewahren und zeit-
gemäß und denk-
malgerecht weiter-
entwickeln 
 

• Neue Architektur 
unter Berücksichti-
gung der Identität 
des Ortes einfügen 
 

• Charakteristische 
Hanglagen bewah-
ren und qualitativ 
hochwertig entwi-
ckeln 
 

• Stadtplätze optisch 
aufwerten und ihre 
Funktikonalität op-
timieren 
 

• Grünes Band ent-
lang der Oos zu ei-
nem durchgehen-
den attraktiven 

• Überprüfung Bauleit-
planung 
 

• Informelle städte-
bauliche Instrumente 
 

• Wettbewerbe (zum 
Beispiel Augusta-
platz) 
 

• Aufwertung Lichtentaler 
Straße 
 

• Neuordnung Markt-
platz / Friedrichsbad 
 

• Das „Grüne Band ent-
lang der Oos“ 

• Überprüfung Bauleitplanung (FNP 2025, Bebauungspläne) 
 

• 3-D-Stadtmodell 
o Vorstellung Konzept im Bauausschuss 
o Anmeldung Stelle für 2018 
 

• Einrichtung einer Stabsstelle für Strategische Entwicklung, Stadtgestaltung, Denkmalpflege 
SESD (2014) 
o Umbennennung in Stabsstelle Stadtentwicklung und Denkmalpflege 
o Überarbeitung Website Stabsstelle SD 

 
• Städtebaulich verträgliche Entwicklung der historischen Villengebiete 

o Städtebaulich denkmalpflegerische Wertepläne für die historischen Villengebiete (Entwurf) 
o Baufibel für die Villengebiete (in Arbeit) 
 

• Gesamtanlagenschutzsatzung für die Innenstadt (2008) 
o Fortschreibung Gesamtanlagenschutzsatzung (in Arbeit) 
o Verstärkung Öffentlichkeitsarbeit (städtebauliche) Denkmalpflege 

 
• Werbeanlagensatzung 

o Fortschreibung Werbeanlagensatzung (in Arbeit) 
 

• Gestaltungskonzept Innenstadt (2011), Gestaltungsrichtlinien für städtische und private Möb-
lierungen (2012), Umgestaltung Sophienstraße (2011/2012)  
o Umgestaltung Gernsbacher Straße / Sonnenplatz 

 
• Gestaltungsbeirat (seit 2010), Neubesetzung (2015) 

o Verstärkte beratende Tätigkeit des Gestaltungsbeirates 
 



13 

I:\OB-Referat\Klausurtagung\2018-02-26 Evaluation Projekte 2015-2017 gesamt.docx 

Thema Strategische Ziele  
in BAD 2020 

Projekte und Planungen 
in BAD 2020  

Evaluation 2011 – 2015 für den Gemeinderat am 23.03.2015 
Evaluation 2015 - 2017 für Klausurtagung Gemeinderat 09./10.03.2018 

Grünzug ausbauen 
 

• Innerstädtische 
Grünräume mit der 
offenen Landschaft 
durch Grüne Strah-
len vernetzen 
 

• Diverse Wettbewerbe: Vincentiareal (2012 / 2013), Kongresshaus / -erweiterung (2011 / 
2012), Augustaplatz (2013), SWR 2015 
o Kita Keltenweg (2015) 
o Wohnbebauung Schwarzwaldstraße (2017) 
o Gemeindezentrum evang. Friedensgemeinde (2017) 
o Balger Straße (2017) 
o Dienstleistungsbereich Aumatt (2017) 
o Wörthstraße (2017) 
 

• Sanierungsgebiet Südliche Neustadt 
 

• Anbau Stadtbibliothek (2011) 
 

• Neuordnung Marktplatz (2013), Sanierung Bereich Friedrichsbad (im Bau), Neugestaltung Goe-
thplatz (2011) 
o Neugestaltung Leopoldsplatz 
 

• Fortsetzung des „Grünen Bandes“ (Bereich Wörthstraße, in Planung) 
o geplant:  Tausendfüßler – Hubertusstraße (2018 – 2021), Ooswinkelsiedlung – Grüne Einfahrt (2018 – 

2019), Aumattstadion – Friedrich-Ebert-Brücke, Kinzigstraße – Im Metzenacker   
o Aufwertung Wörthböschelpark: Oos-Lagune“ (2016), geplant: Sanierung (2018 – 2021) 
o Öffnung Obstgut Leisberg (2017) 

 
Kulturelles 
Erbe der 
Bäder- und 
Kurstadt 
 

• Aufnahme als UNE-
SCO-Weltkultur-
erbe erreichen 
 

• Das materielle und 
immaterielle Erbe 
schützen und fort-
entwickeln  

• Aufnahme als  
UNESCO-Weltkultur-
erbe 
 

• Bauleitplanung und 
informelle Instru-
mente 
 

• Aufarbeitung stadt-
geschichtlicher Fra-
gestellungen 
 

• Neukonzeption Lite-
raturmuseum 
 

• Informations-, Weg-
weiser- und Beschil-
derungssystem 

• UNESCO – Weltkulturerbe 
Welterbekoordination in der Stabsstelle SESD, Internationale ICOMOS – Fachtagung „Internationale Kur-
städte und Modebäder des 19. Jhs.“  (2010), ICOMOS – Fachtagung „Kurparks und Kurgärten (2015), Auf-
nahme der deutschen „Great Spas“ in deutsche Tentativliste (2013), Aufnahme der europäischen „Great 
Spas“ in deutsche Tentativliste bei der UNESCO in Paris (2014), transnationaler serieller Antrag in Vorberei-
tung (finale Abgabe Anfang 2017), Internationale ICOMOS-Fachtagung „Zwischen Heilung und Zerstreuung 
– Kurparks und Kurgärten in Europa (2015), Jahrestagung Deutscher Städtebaulicher Denkmalpfleger (2015) 
o Entscheidung über Zusammensetzung der Bewerbergruppe „Great Spas of Europe“ (Mai 2016) als 

Grundlage für die Erarbeitung der Antragsunterlagen (elf europäische Bäderstadte in sieben Staaten) 
o Übernahme des Kontos der Great Spas nach Baden-Baden (2016) 
o Zuarbeit Nominierungsdossier und Überarbeitung / fachliche Beiträge (2017/2018) 
o Entwicklung und Erstellung Musterkartensatz für die Great Spas (2016) 
o Mitarbeit in Arbeitsgruppe Branding, Corporate Design (seit 2017) 
o Zuarbeit Nominierungsdossier und Managementpläne für die drei deutschen Städte  
o Teilnahme an der deutschen Länderarbeitsgruppe (Ministerien, Landesdenkmalpflege, Städte) 
o Erarbeitung Managementplan Baden-Baden (Beschluss Entwurf Oktober 2017) 
o Kommunikationskonzept Welterbe und Umsetzung (vielfältige Öffentlichkeitsarbeit, vertieft seit 2017) 
o Abstimmungstermin der Welterbekoordinatoren und Touristiker in Baden-Baden (2018) 
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• Vereinigung Europäischer Histrorischer Bäderstädte (EHTTA) 

o Vizepräsidentschaft Baden-Badens 
 

• Bauleitplanung und informelle Instrumente 
(s.a. Architektur und Städtebau) 
o Gutachten Historische Kurlandschaft Baden-Baden (Bestandserfassung im Bereich der Pufferzone) 
o Gutachten Städtebaulich-Denkmalpflegerische Wertepläne für die Villengebiete 
o Baufibel für die Villengebiete (in Vorbereitung) 
o Fortführung kulturhistorische Beschilderung, Themenrouten (in Vorbereitung) 

 
• Aufarbeitung stadtgeschichtlicher Fragestellungen  

Verschiedene Publikationen zum Weltbad des 19. Jhs., Aufarbeitung und Präsentation der 2000 jährigen 
Stadtgeschichte, Ausstellungen und Publikationen zum Jubiläum Lichtentaler Allee und zum Theater, Gutach-
ten zu historischen Ausbau der Oos (2013), Inventarisierung der denkmalpflegerisch bedeutenden Grabmäler 
auf dem Hauptfriedhof 
o Sonderschau des Stadtmuseums/-archivs „Promenade der Klassik – Friedrich Weinbrenner in Baden-

Baden“ mit Blick auf das erste Drittel des 19. Jahrhunderts als der Aufstieg Baden-Badens vom kleinen 
Landstädtchen zum Weltbad auch in der Architektur sichtbar wurde (Dez.2015 / Feb.2016) mit entspre-
chender Publikation). 

o Sonderschau des Stadtmuseums zum 125-jährigen Bestehen der historischen Sammlung (2017 / 2018). 
o Vorbereitung der großen Turgenev-Ausstellung im Stadtmuseum als Pilotprojekt für das neue Literatur-

museum in der Stadtbibliothek (Vorb. 2017 / Ausstellung 2018) 
o Historische Beschilderungssystem: Inhaltliche Grundlagen und Bebilderung durch Stadtmuseum/-archiv 

(seit 2016) 
 

• Neukonzeption Literaturmuseum 
Planung: Verschiedene Treffen mit der Arbeitsstelle für Lit. Museen, Gedenkstätten und Gesellschaften (Mar-
bach) und FB Slawistik der Uni Freiburg zur Aquirierung von Forschungsmitteln der DFG für die Erstellung 
einer Konzeption (Antrag in Arbeit) 
o Literaturmuseum als Transferprojekt des Sonderforschungsbereichts (SFB) 1015 „Muße“ der Universtät 

Freiburg (Antragstellung 2016). November 2016 Bewilligung des gesamten SFB 1015 von der Deut-
schen Forschungsgemeinschaft (DFG). Ziel des Transferprojektes mit der Stadt Baden-Baden ist, For-
schungen auch praktisch umzusetzen, zu erproben und Forschungsergebnisse wieder in den SFB einzu-
bringen. Zweite Phase des SFB von 2017-2020. 2017 Beginn der praktischen Zusammenarbeit mit der 
Uni Freiburg. Teilprojekte sind die große Turgenev-Ausstellung und das Programm rund um das Tur-
genev-Jubiläum 2018. Enge Zusammenarbeit von Stadtbibliothek, Stadtmuseum/-archiv und Kultur-
büro. 

 
• Informations-, Wegweisungs- und Beschilderungssystem für die kulturhistorisch und touristisch be-

deutsamen Orte in der Innenstadt (wird laufend fortgeführt) 
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Prinzip 6  Baden-Baden entwickelt den Bildungsstandort 
 
Schule und 
Bildung 
 

• Die Grundversor-
gung sicherstellen 
 

• Eine durchgehende 
Bildungsbiografie 
gewährleisten 
 

• Den Schulstandort 
durch Ausbau und 
Bildungsangebote 
stärken 
 

• Weiterbildung aus-
bauen und Ba-
chelor-Studien-
gänge aufbauen 

• Stufenweiser Ausbau 
Ganztagesbetreuung 

 
• Etablierung weiterer 

Bildungshäuser 
 
• Fortschreibung 

Schulentwicklungs-
planung (Gymnasium 
und Realschule) 

 
• Stufenweiser Ausbau 

Schulsozialarbeit 
 
• Weiterentwicklung 

beruflicher Weiterbil-
dungseinrichtungen 

 
• Aufbau Bildungsre-

gion 
 
• Aufbau Bachelor-Stu-

diengang 
 

• Stufenweiser Ausbau Ganztagesbetreuung 
o Ganztagesschule an Grundschule Haueneberstein (2012), Ausbau Betreuungs- und Mittagstischangebot 

an den Grundschulen (2011) und Sekundarschulen (2011), Innenstadtmensa 2014), 
o Realschule beginnt mit dem Schul-jahr 2017/18 mit dem Ganztagsschulbetrieb in Kl. 5 und 6 
 

• Intensivierung der Zusammenarbeit zwischen Kindergärten / Kindertagesstätten und Grundschulen 
 

• Theater als ergänzendes Bildungsangebot mit theaterpädagogischen Angeboten im Haus und in den Schu-
len, Aufnahme Schwerpunktthemen Abitur in den Spielplan, Festival Fit fürs Abi in 5 Tagen, Kooperation mit 
der evangelischen Erwachsenenbildung 

  
• Bildungshaus Cité (2009) 

o Bildungshaus Weststadt-Balg (2012), 
o Bildungshaus Pädagogium (2012) 
o Land hat Förderung der bestehenden Häuser verstetigt. Neue Förderungen sind ausgeschlossen. 

Die vorhandenen Bildungshäuser werden weiter betrieben 
 
• Schulentwicklungsplanung 

o Schulentwicklungsplanung der Realschule, der Gymnasien sowie der Beruflichen Schulen (2013), „Ba-
den-Badener Lernunterstützungssystems Schule (BaBaLu)“ (2012), (ab 2012; Evaluation 2014) 

o November 2016 Vorstellung Ist-Zustand im Schul- und Sportausschuss  
o Juli 2017 geplante Beschlussfassung im Schul- und Sportausschuss, im Bau- und Umweltausschuss und 

im Gemeinderatfür erforderliche Maßnahmen an der Realschule, den THS, der GS Cité, dem MLG, der 
Robert-Schuman-Schule und ggf. Anmeldung zum Haushaltsplan 2018/2019.  

 
• Sportstättenentwicklungsplanung mit Entscheidung über  

o den Neubau einer 2-teiligen Halle im SZ West 
o und die Erweiterung der MLG-Sporthalle sowie der Schulturnhalle in Steinbach zu 3-teiligen Hallen,  
o Bezuschussung eines Neubaus einer 1-tlg. Halle für die Privatschulen im Rotenbachtal; Ausbau der Au-

ßensportanlagen im SZ West (Leichtathletikanlagen + Kunstrasenplatz)  
o Sanierung der Sportanlagen im Schulzentrum West (2014) 
o Sanierung der Sportanlagen im Schulzentrum West (2014) 
o Neubau einer 2-teiligen Halle im SZ West; Inbetriebnahme Sept. 2015 
o Sanierung Aussensportanlage SZW und Umwandlung Hartplatz in Kunstrasenplatz; Inbetriebnahme 

Frühjahr 2015 
o Erweiterung der MLG-Sporthalle zu 3-teiliger Halle; Inbetriebnahme Okt. 2015 
o Erweiterung Schulturnhalle in Steinbach zu 3-teiliger Halle, Inbetriebnahme Dez. 2016 
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o Sanierung Aumattstadion in mehreren Etappen: Ersatz Hartplatz durch Kunstrasenplatz 2017, Neues 
Funktionsgebäude 2019, Erneuerung leichtathletische Anlagen (geplant 2018) 

o FC Lichtental: Umwandlung Hartplatz in Kunstrasenplatz in 2017 mit Zuschüssen der Stadt 
 

• Stufenweiser Ausbau Schulsozialarbeit 
o Einrichtung Schulsozialarbeit an der Realschule (2011), Einrichtung von Schulsozialarbeit an den drei 

städtischen Gymnasien und an den Werkrealschulen (2012). Weiterer Ausbau unter Einbeziehung der 
Grundschulen derzeit zurückgestellt. 

o Einrichtung Schulsozialarbeit an der Realschule (2011), Einrichtung von Schulsozialarbeit an den drei 
städtischen Gymnasien und an den Werkrealschulen (2012), Grundschule Haueneberstein (2016). Wei-
terer Ausbau: Grundschule Cité, Oos und Vincenti 2018 

o Einrichtung weiterer Stellenanteile für Schulsozialarbeit an 3 Grundschulen (Cite, Oos und Vincenti) 
 

• Weiterentwicklung beruflicher Weiterbildungseinrichtungen 
o Neue Außenstellen der beiden beruflichen Schulen in der EurAka (2010),  
o An beiden beruflichen Schulen wurden VAB-O/R-Klassen und Anschlussbildungsgänge für Flüchtlinge 

eingerichtet. 
o Ausbau der Weiterbildungsmöglichkeiten in der EurAka (2011),  
o Einrichtung Wirtschaftsgymnasiums (2012),  
o Einrichtung eines Technischen Gymnasiums (2011) und Neubau Gebäudeteil für Technisches Gymna-

sium (2012) im SZ West;  
o Einrichtung eines Wirtschaftsgymnasiums (2012) im SZ West  

 
• Aufbau Bachelor-Studiengang 

 
• Aufbau Bildungsregion 

o Einrichtung der Bildungsregion Baden-Baden mit dem städtischen Bildungsbüro (2013), 
o Bildungsbüro ist etabliert 
o Einführung des Qualipasses an Pilotschulen (2013) 
o Fortbildungsreihe „Impulse für die Kitapraxis“ (2013),  
o Impulse Fortbildung ausgebaut (Tagespflege und Kitas) 
o Konzept zur Fachkräftegewinnung im Kita Bereich und inhaltliche Begleitung einer Kampagne 
o Engere Zusammenarbeit im Bereich Kultur und Bildung 
o Bildungsbeirat mit Bildungsakteuren (2013, 2014),  
o Webseite Bildungsregion mit Bildungs- und Betreuungsangeboten sowie Newsblog (2014),  
o Bildungsbericht Frühkindliche Bildung (2014),  
o Ausbildungskampagne „PerspektivenWECHSEL – Erzieherinnen und Erzieher gesucht“ (2014),   
o Evaluation BaBaLu (2014),. 
o Überarbeitung der Vergabekriterien u.a. durch Erarbeitung eines Vergabeschlüssels; Vereinfachung der 

Evaluation durch Einrichtung von online-Fragebögen 
o Partnergewinnung (2015 
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o Arbeitsbündnis Jugend & Beruf (2015) 
 
• Ausbau des Angebotes in der Stadtbibliothek  

o e-reader, internationale Presse online, Lesestart-Projekt 
o systematischer Ausbau von Online-Diensten, zahlreiche Dienste mit 24 Stunden-Verfügbarkeit: eBooks, 

eAudio, Informationsdaten-banken, Nachschlagewerke, PressReader international, aber auch eLearning-
Angebote. Durch Projektmittel des Landes Ba-Wü auch vor Ort an Geräten durch Gruppen und Flücht-
linge nutzbar, z.B. Sprachkurse. 

o Ausbau Klassen- und Kindergartenführungen (2013)  
Erweiterungen der Klassenführungen um zahlreiche unterschiedliche Themen-Workshops mit LEGO. 
Ausbau der Klassen- und Gruppenführungen, mittlerweile Teil des Bildungsplans in den Schulen. Ter-
mine sind stark gefragt. In einigen Grundschulen deckt hier nach wie vor der Bücherbus einen Teil der 
Leseförderung gut ab. 

o Lego-Education Innovation Studio:  
neu ab 2016 als Workshop- und Ausleihangebot für Schulen (Sponsor). Folge ist die Ausrichtung der 
World Robot Olympiad (WRO) und der First Lego League (FLL) federführend durch das FGS+S in Ba-
den-Baden. Beteiligt sind zahlreiche Gymnasien, aber auch andere Schulen.  

 
• Stadtmuseum als außerschulischer Lernort 

(seit Herbst 2014 verschiedene Workshops ergänzend zum Unterricht zu wichtigen politischen und histori-
schen Themen) 
 

• Spielplätze 
o Anlage neuer Spielplätze: 

 Langenäcker (2013), Ooser Burgstraße (2014), geplant: Sägmüllermatte (2017 – 2018), geplant: Brie
 gelackerstraße / Rheinstraße (2017 – 2018) 

o Neugestaltung bestehender Spielplätze: 
 Nachtigallenweg (2011),Festspielhaus (2012), Obere Breite (2012), Bretagne   
 (2012), Friedenstraße (2012), Weinsteige (2013), Obefeldstraße (2014), Schussbachstraße (2014, fer-
tiggestellt), Ulmenstraße (2015, im Bau), Klosterwiese (2015, in Planung), Wiesenstraße (2015, fertigge-
stellt), Schussbachstraße (2015), Ulmenstraße (2015), Klosterwiese (2016), Grießmattenstraße (2016), 
Geroldsau (2017), Seerain (2017), geplant: Festhalle Oos (2017 – 2018) 

o Neugestaltung Spielanlagen an Schulen: 
GS Sandweier (2013), GS Haueneberstein (2014), GS Vincentischule (2015), GS Varnhalt (2011/2013), 
 WRS Lichtental (2013), GS Neuweier (2014), Realschule (2014), GS Steinbach (2016) 

o Schulhofgestaltung: 
Bühnenpodest MLG (2016), GS Balg (2017) 
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Prinzip 7  Baden-Baden stärkt den sozialen Zusammenhalt und entwickelt ihr familienfreundliches Profil sowie  
  die kulturelle Vielfalt weiter 
 
Soziales Le-
ben 

• Frühe Hilfe aus-
bauen 
 

• Familienentlas-
tende Hilfen för-
dern 
 

• Erziehungskompe-
tenzen stärken 
 

• Kleinkindbetreuung 
bedarfsgerecht 
ausbauen 
 

• Jugendliche in ihrer 
Entwicklung beglei-
ten und unterstüt-
zen 
 

• Die häusliche 
Selbstständigkeit 
im Alter stärken 
und den Zugang zu 
Hilfemöglichkeiten 
erleichtern 
 

• Menschen mit Be-
hinderung einbin-
den 
 

• Die Bildungschan-
cen für Menschen 
mit Migrationshin-
tergrund erhöhen 
 

• Langzeitarbeitslose 
qualifizieren und 

• Erprobung „Pfle-
genester“ in Ortstei-
len 
 

• Etablierung weiterer 
Kinder- und Familien-
zentren 
 

• Ausbau aufsuchende 
Familienarbeit 
 

• Ausbildung und Ein-
satz von Elternmen-
toren 
 

• Neukonzeptionierung 
Offene Jugendarbeit 
 

• Intensivierung Ju-
gendbeteiligung 
 

• Perspektive 50 plus 
 

• Alternative Wohnformen  
 

• Verankerung Pflege-
stützpunkt 
 

• Nutzung des Markt-
platzes 
 

• Freilichtbühne Ho-
henacker 
 

• Städtepartnerschaf-
ten 
 

• Erprobung „Pflegenester“ in Ortsteilen / Frühe Hilfen ausbauen 
o Beteiligung an Bundesinitiative „Frühe Hilfen“ / Netzwerkkoordinator Frühe Hilfen (2013),  
o Einrichtung privater Kindertagespflegestellen (2012) 
o Ausbau des Angebots von Familienhebammen (2007-2015) 
o Projekt Familienbesucher (2010),  
o Aufsuchende Familienarbeit (2009) 
o Programm STÄRKE (2009) 
o Deutlicher Ausbau der Kindertagespflege 
o Aufbau von Angeboten in sogenann-ten anderen Räumlichkeiten 
o Verdoppelung der Anzahl der Tagespflegepersonen 
o Ausbau und Neukonzeptionierung der Fortbildungsangebote 
o Konstante Teilnehmerzahlen bei der Qualifikation 
o Entwicklung von Qualitätsstandards bei der Ausbildung 
 

• Ausbau Frühe Hilfen 
o Projekt Familienbesucher (2010),  
o Familienhebammenprogramms und des Programms STÄRKE  (2010).  
o Beteiligung an der Bundesinitiative Fühe hilfen und Einrichtung einer Netzwerkoordination (2012).  
o Organisatorische Trennung Kinderschutz und Netzwerkkoordination Frühe Hilfen 2016.  
o Neukonzeptionierung und Einbindung der Frühen Hilfen in die Psychologische Beratungsstelle (2017). 

 
• Ausbau Tagespflege 

Einrichtung privater Kindertagespflegestellen (2012) 
 

• Etablierung weiterer Kinder- und Familienzentren 
 

• Kinder- und familienfreundliches Baden-Baden 2015 
o zentrales trägerübergreifenden Kita-Vormerksystems (2013) 
o Elternumfrage zum Betreuungsbedarf (2012) 
o Trägerübergreifende zentrale Kitavormerkung für Kinderkrippen, Kindergärten und Tagesmütter mit Ser-

vicestelle „Infodienst Kita“ im Kinder- und Jugendbüro (2013) 
o Ausbau der Kleinkindbetreuungskapazitäten um 50 weitere Betreuungsplätze (2015, z.T. in Planung) 
o Angebote im Scherer Kinder- und Familienzentrum mit Baby- und Stillcafe und Hebamme, Offene Kin-

der- und Krabbelgruppen für veschiedene Altersgruppen, Angebote für junge Familien (2014) 
o Etablierung des Vormerksystems im Kindertagestättenbereich (Standardentwicklung, Prozessoptimie-

rung) 
o Neuer Kinderstadtplan 
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ihre Integration in 
das Arbeitsleben 
fördern 
 

• Die Teilhabe an 
Kunst und Kultur 
für Alle weiterhin 
offenhalten 
 

• Die Partnerschaft 
mit Vereinen und 
privaten Kultur-
schaffenden stär-
ken und deren kul-
turelles Engage-
ment fördern 
 

• Den kulturellen 
Austausch fördern 
 

• Die Städtepartner-
schaften pflegen 

• Umsetzung Teilhabe-
plan 
 
 

o Ausbau der Kinderbetreuung im Kleinkind- und Kindbereich 
o Planung neuer städtischer Kita Einrichtungen (Keltenweg) 
o Weitere bedarfsorientierte Angebote im Scherer Kinder- und Familienzentrum (z.B. Spielgruppe,Wochen 

der Begegnung) 
 
• Kinderkrippen 

o Kloster Lichtental 
o Eulenspiegel 

 
• Kindertagesstätten: 

o Neubau St. Wendelinus 
o Neubau und Erweiterung mit KrippenplätzenBriegelackerstraße (Caritas) 
o Sanierung Friedirch Oberlin 
o Neubau St. Bernhard (im Bau) 
o Sanierung und Erweiterung  

Pezzettino (im Bau) 
o Neubau EurAka (in Planung) 
o Regenbogen Steinbach (in Planung) 
 

• Ausbau aufsuchende Familienarbeit 
Projekt Familienbesucher (2010), Familienhebammenprogramms und des Programms STÄRKE  (2010) 
 

• Ausbildung und Einsatz von Elternmentoren 
o Einsatz von Elternmentoren (mit Migrationshintergrund (2012) 
o Zusammenarbeit wird weiterhin intensiviert. Neue Schulungen 2018 

 
• Integrationsbeauftragte (2014)  

Aufnahme von Asylbewerbern u.a. Pflegeheim Maria Frieden in Ebersteinburg, Schussbachstraße, Vincentius-
haus (2015) 
o Flüchtlinge werden nach wie vor in mehreren großen und kleinen Unterkünften in Baden-Baden in Ge-

meinschafts- und Anschlussunterbringung aufgenommen. Über die gesamte Lage im Zusammenhang 
mit Asylbewerbern wird dem Gemeinderat regelmäßig Bericht erstattet. 

 
• Interkulturelle Woche (2014) 

o Interkulturelle Wochen werden jedes Jahr von der Integrationebeauftragten organisiert und erfreuen 
sich reger Beteiligung 

 
• Neukonzeptionierung Offene Jugendarbeit / Intensivierung Jugendbeteiligung 

Aktive Begleitung der Jugendlichen in Jugendtreffs, Aktive Begleitung der Jugendlichen im Jugendtreff 
(2012) Modulares Konzept zur Kooperation Jugendarbeit-Schule (2014), JugendLounge des Jugendforums in 
der Jugendbegegnungsstätte (2015) 
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o Umsetzung des Konzepts zur Kooperation mit SchulenBündnis Pop to Go mit vielen Partnern 
o Intensivierung Jugendbeteiligung 
o Stärkere Jugendbeteiligung (Umsetzung Änderung der Gemeindeverordnung) 
o Hinweis: Stellenaubbau im Rahmen der HH-Konsolidierung (Jugendtreffpunkte 0,7, Kinder- und Jugend-

büro 0,3) 
 
• Arbeitsintegration 

o Beteiligung am Landesarbeitsmarkprogramm „Passiv-Aktiv-Tausch“ und „Arbeit Inklusiv“ (2013)  
o Einrichtung eines kommunalen Beschäftigungsprogramms und intensivere Nutzung von Arbeitsgelegen-

heiten (2015) 
o Im Bereich Asyl derzeit 106 Flüchtlinge in AGH und FIM-Maßnahmen eingesetzt; Mittel für FIM werden 

aktuell seitens der Arbeitsagentur deutlich zurückgefahren und die Bewilligungszeiträume von 12 auf 6 
Monate reduziert. 

 
• Verankerung Pflegestützpunkt 

o Pflegestützpunkt (Eröffnung: März 2011),  
o Aufbau einer ehrenamtlichen Wohnberatung beim Pflegestützpunkt (ab April 2013) 
o Durchführung einer Demenzkampagne mit strategischen Partner ab April 2014. Fortführung ab April 

2015 
o Verankerung des Pflegestützpunktes erfolgt 
o Demenzkampagne in Baden-Baden implementiert und seit Jahren erfolgreich durchgeführt 
 

• Teilhabeplan 
o Teilhabeplan für Menschen mit Behinderung (2010) 
o Beratungstelefon „Psychisch krank! Und jetzt?“ für Betroffene und Angehörige (2010) 
o Maßnahmenüberprüfung und Evaluation aus dem Teilhabeplan für Menschen mit Behinderung – Zwi-

schenfazit (2015) 
o Evaluation und Fortschreibung Teilhabeplan für Menschen mit Behinderung (2015). Ziele haben weiter-

hin Gültigkeit und wurden auch in weiten Teilen erreicht. Vorstellung und Beschluss im Gemeinderat 
2015. 

o Beratungstelefon „Psychisch krank! Und jetzt?“ weiterhin wichtiger Bestandteil der Versorgungsland-
schaft für Menschen mit psychischer Erkrankung, Inanspruchnahme gleichbleibend bei ca. 10-12 Kon-
takten pro Monat; Interesse und Anfragen auch anderer Landkreise für dieses Modell Baden-Baden. So-
weit andere Kreise ein Beratungstelefon einrichten, wird ein überregionaler Erfahrungsaustausch ange-
strebt 

o Ab 2018 zusätzlich 1,0 Stelle für Sozialplaner 
 
• Altenhilfe  

Implementierung eines zukunftsweisenden Altenhilfeplanungsprozesses mit externer Unterweisung 
(2015/2016) 
o Altenhilfeplanung in Zusammenarbeit mit dem Kommunalverband für Jugend und Soziales 
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• Nutzung des Marktplatzes 

o Mittelaltermarkt und Stadtfest auf dem Marktplatz(2009), Stadtfest (2012-2014) 

o ab 2018 jährliche Theater-Freilichtproduktion auf dem Marktplatz im Rahmen des Kultursommers Ba-
den-Baden 
 

• Freilichtbühne Hohenacker 
Eröffnung Freilichtbühne (2014) 

 
• Städtepartnerschaften 

o Ausbau Städtepartnerschaften durch Schüleraustausche und Bürgerbegegnungen, 50-jähriges Jubiläum 
mit Partnerstadt Menton (2011), Neue Städtepartnerschaft mit Sotschi / Russland (2012) 

o Intensivierung der Begegnungen mit den Partnerstädten sowohl auf offizieller als auch bürgerschaftli-
cher Ebene  

o Beteiligung von Partnerstädten bei .. 
 

• Kulturelles Leben 
o Gemeinsame Veranstaltungen von Stadt und Kultur schaffenden Organisationen, Ausstellungen im 

Dampfbad 
o Theater mit zahlreichen Angeboten für Jung und Alt (Familienvorstellungen, Ermäßigungen, Theaterpä-

dagogik, Spielclubs),  
o Einführung des „Tages der offenen Ateliers“ für Laienkünstler 
o Belebung Marktplatz / Altes Dampfbad „Junge kunst im Alten Dampfbad“ = Kooperation Kulturagentin, 

Schulen, GFjK und Kulturbüro 
o Anpassung (und Intensivierung) der Öffentlichkeitsarbeit an zeitgemäße Entwicklung  

 
• Europa 

o Stärkung des Europäischen Gedankens: Grenzüberschreitender Bürgerdialog (zusammen mit Sta-MI) 
 

• Stadtbibliothek 
deutsch-türkische  und deutsch-italienische, deutsch-französische, deutsch-spanische, deutsch-russische und 
deutsche Lesereisen  

 
• Stadtmuseum 

Veranstaltungen und Angebot verschiedene Workshops zu wichtigen politischen und historischen Themen 
(Flucht und Vertreibung, 2014/15) 
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Prinzip 8  Baden-Baden fördert eine lebendige Bürgerschaft und unterstützt die Bildung von Netzwerken 
 
 
Bürgerinfor-
mation und 
Bürgerenga-
gement 

• Durch offensive 
Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit 
umfassend infor-
mieren 
 

• Die Bürger/innen 
wichtigen kommu-
nalen Planungsvor-
haben in die Ent-
scheidungsfindung 
beziehen 
 

• Die Vereine fest im 
städtischen Leben 
verankern und de-
ren soziale und 
kulturelle Funktion 
dauerhaft sichern, 
stärken und würdi-
gen. 

 

• Internetauftritt 
 

• E-Bürgerdienste 
 

• Präsentationsplatt-
form für Vereine 
 

• Vereinsförderung 
 
o Ehrenamt 

o Internetauftritt  
o Neuorganisation und –gestaltung des Internetauftritts von Stadt und BBT (2014) 
o Geoportal erfolgreich gestartet, ständige Fortschreibung und Erweiterung 
o Städtische Informationen auch auf Social Media (Twitter und Facebook) 
 

• E-Bürgerdienste  
o ständiger Prozess, Angebot wird nach und nach erweitert, Schadens- oder Störungsmeldung an Stadt-

verwaltung (2011), 
o E-Bürgerdienste und E-Formulare im Internet nach und nach erweitert (ständiger Prozess) 

 
 

• Präsentationsplattform für Vereine 
o Vereinsseiten im Internet werden neu gestaltet und inhaltlich überarbeitet (in engem Zusammenhang 

mit Ehrenamtskonzept) 
o Vereinsseite im Internet ergänzt um wichtige Informationen und Handreichungen; endgültige Neustruk-

turierung der Seiten soll ab 2018 erfolgen, wenn Ehrenamtskoordinator seinen Dient aufgenommen hat 
 

• Vereinsförderung 
o Unterstützung der Vereine bei verschiedenen Anlässen, ständig aktuelle Vereinsliste im Internet mit 

Link auf die Homepage des jeweiligen Vereins , kostenlose Plakatierung an den städtischen Info-Säulen, 
Eintrag in Veranstaltungskalender 

 
• Ehrenamt 

o Ehrenamtspreis der Stadt Baden-Baden in Silber und Gold (seit 2011) 
o Erarbeiten eines Konzepts „Ehrenamt“ (Vorlage Sommer 2015) 
o Intensivierung durch Erarbeitung und  
o Abstimmung des Ehrenamtskonzept mit den Vereinen im Rahmen von drei Workshops im April / Mai 

2017 und Be-schlussfassung des Gemeinderats im Juli 2017 
o Ausschreibung der Stelle eines Ehrenamtskoordinators im Dezember 2017, nachdem der Gemeinderat 

eine entsprechende Personalstelle zur Umsetzung eines Ehrenamtskonzeptes genehmigt hat  
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Prinzip 9  Baden-Baden stärkt die Entwicklung der Stadtteile 
 
Stadtteilent-
wicklung 

• Die Stadtteile als 
Lebensmittel-
punkte bewahren 
 

• Die Entwicklungs-
potenziale der 
Stadtteile aktivie-
ren und die Infra-
struktur sichern 
Den unverwechsel-
baren städtebauli-
chen Charakter der 
Stadtteile erhalten 
und weiterentwi-
ckeln.  

• Entwicklungskon-
zepte 

• Entwicklungskonzepte 
o Oos: 

Integriertes Entwicklungskonzept Oos (2010) / Rahmenplanung / Sanierungsgebiet Oos (2011 / 2012 – 
seither laufend Umsetzung städtischer und privater Maßnahmen) 

o Rebland: 
Entwicklungskonzept Rebland (2011 – seither Umsetzung städtischer und privater Maßnahmen),  
Fortschreibung Entwicklungskonzept Ländlicher Raum (Rebland) 
Runder Tisch Stollen Neuweier 
Umbau und Erweiterung der Schulturnhalle mit Neubau eines Bühnengebäudes und Festplatzes in 
Steinbach 

o Sandweier: 
Konzept Umgestaltung Dorfmitte Sandweier mit Schaffung Lebensmittelmarkt (2012, abgeschlossen) 

o Haueneberstein: 
Planungsrate für Ortsmitte Haueneberstein (HH 2015) / Aufwertung Rathausplatz Haueneberstein: Pla-
nung so gut wie abgeschlossen, Umsetzung steht aus, VE im Doppelhaushalt 2018/2019  
Neuschaffung von Kurzzeitparkplätzen (2010),  
Neugestaltung der Alten Dorfstraße in Haueneberstein nach Erneuerung des dortigen Kanalnetzes (für 
2018 vorgesehen) 

o Lichtental: 
Geroldsauer Mühle mit Nahversorgungsfunktion und als Portal zum Naturpark (2015) 

 

• LEADER 
Entwicklungskonzept (2014), Aufnahme der Region Mittelbaden / Schwarzwaldhochstraße in die LEADER-
Kulisse des Landes BW (7.1.2015) (BAD mit Rebland und Lichtental) 

 

 


